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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportfreunde!
Wie wenig aussagekräftig die Ergebnisse in den sogenannten Vorbereitungs- oder Testspielen sind,
wurde unserer Kreisoberliga-Mannschaft am vergangenen Sonntag wieder einmal deutlich vor
Augen geführt. Waren nämlich die Ergebnisse und die Leistungen gegen Leihgestern,
Grünberg/Lehnheim und Naunheim/Niederg. trotz der witterungsbedingt eher schwierigen
Rückrunden-Vorbereitung durchaus ordentlich und machten Hoffnung für den Rückrundenstart, so
hat die Cholibois-Truppe diesen allerdings am vergangenen Sonntag zu Hause gegen Juno Burg II
ordentlich in den Sand gesetzt. Zwar wusste man im Vorfeld um die Schwierigkeit der Aufgabe,
zumal die Burger „Erste“ in der Verbandsliga auch noch spielfrei war, dennoch musste man am
Ende nicht nur wegen des Ergebnisses sondern insbesondere auch wegen des teilweise schwachen
Auftritts der RSV-Mannschaft enttäuscht gewesen sein.
Viel Zeit über die Niederlage nachzudenken bleibt den RSV-Akteuren nicht, denn schon am
heutigen Sonntag (Anstoß 16.00 Uhr) besteht im nächsten Heimspiel Gelegenheit, es gegen die
Gäste aus Haiger-Allendorf besser zu machen. Zwar konnte unsere Mannschaft im Hinspiel die drei
Punkte aus Allendorf mit nach Hause nehmen, für weitere Punkte wird allerdings eine
Leistungssteigerung gegenüber dem letzten Sonntag nötig sein, zumal auch noch Mittelfeldspieler
B. Richter nach einer Roten Karte ausfallen wird.
Zumindest einen Punkt hat sich unsere „Zweite“ am vergangenen Sonntag im Wetzlarer Derby
gegen den TSV Steindorf geholt. Am Ende bedeutete das 1:1 sicher das gerechte Ergebnis, war doch
die Mannschaft von M. Giani und I. Galinec in Hälfte eins das bessere Team, während die Vorteile in
Hälfte zwei bei den Gästen lagen. Am heutigen Sonntag (Anstoß 14.00 Uhr) steht das nächste
Wetzlarer Derby an, dann nämlich erwartet unsere Mannschaft die Wetzlarer Eintracht zum ewig
reizvollen Derby auf der DrachenGas-Arena. 
Ihre Hausaufgaben erledigt hat am vergangenen Sonntag unsere 3. Mannschaft, die sich gegen
Steindorf II klar mit 6:0 durchgesetzt und damit ihren 7-Punkte-Vorsprung auf Verfolger
Albshausen verteidigt hat. Am heutigen Sonntag legt die Meier-Mannschaft eine Ruhepause ein,
weil die Reserve der Eintracht mittlerweile zurückgezogen wurde.
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Für den Vorstand
Ralf Eckhardt
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Fussballl: KOL West, Kreisliga A, Kreisliga C
KOL West

Kreisliga A Kreisliga C
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Die erwartete knifflige Aufgabe…

hatte unsere 1. Mannschaft am vergangenen Sonntag gegen Juno Burg II zu bewältigen und
musste sich mit einem eher enttäuschenden 2:4 geschlagen geben. Schon wie im mit 1:3
verlorenen Hinspiel erwies sich die Verbandsliga-Reserve als äußerst unangenehmer Gegner, der
insbesondere bissiger und giftiger auftrat als unsere Mannschaft, Vorteile in punkto Schnelligkeit
hatte und in gewisser Weise auch ekliger und „dreckiger“, vor Allem aber auch cleverer agierte,
was zum Fußball durchaus dazu gehört und keineswegs als Vorwurf oder Kritik an den Gästen
gelten soll, insoweit hatten sich die Kicker aus dem Herborner Stadtteil ihren Auswärtssieg
durchaus verdient.
Dagegen offenbarte die Cholibois-Truppe erkennbare Schwächen insbesondere in der
Innenverteidigung, die stets allergrößte Probleme mit der Schnelligkeit der gegnerischen
Offensive hatte. Dennoch hatte auch unsere Mannschaft ihre Möglichkeiten, scheiterte in Hälfte
eins jedoch einmal am Pfosten und vergab eine weitere Chance zum 1:1 Ausgleich durch einen
verschossenen Elfmeter, mit dem T. Gekas Jurado am Burger Keeper scheiterte. Hälfte zwei
begann alles Andere als hoffnungsvoll für die RSV-Kicker, denn schon in Minute 46 erhöhte Burg
auf 0:2, was die Aufgabe keineswegs leichter machte. Dennoch kam Hoffnung auf, als B. Zint schon
wenig später der Anschlusstreffer gelang, doch auch hierauf hatten die Gäste mit ihrem dritten
Treffer die passende Antwort. In einer weiterhin vogelwilden Partie brachte RSV-Kapitän P.
Meisterjahn seine Mannschaft noch einmal auf 2:3 heran, die kurz aufgekommene Hoffnung aber
erstickten die Gäste bereits zwei Minuten später und endgültig nach einem Fehler der RSV-
Defensive.

Intensiv verlief…

auch die Begegnung unserer „Zweiten“ gegen die Nachbarn aus Steindorf. Zunächst hatte die
Mannschaft von RSV-Trainer M. Giani, von der Wetzlarer Neuen Zeitung im Vorfeld immerhin als
„Trainer der Vorrunde“ bezeichnet, Vorteile und ging dementsprechend auch durch M. Oschwald
in Führung. In der Folge aber kamen auch die Gäste besser ins Spiel und auch zu Torchancen,
dennoch ging es für beide Mannschaft mit dem 1:0 in die Pause. Aus dieser kam die Mannschaft
des ehemaligen RSV-Kickers A. Steinmetz offensichtlich hellwach, denn schon in der ersten
Minute nach dem Wiederanpfiff gelang den Gästen der Ausgleich, der in einer bis zum Ende
ausgeglichenen Begegnung auch beim Abpfiff noch Bestand haben sollte.
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Rund um den Fußball ...
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Zwar haben die ersten Vier der C-Liga-Tabelle…

ihre Spiele am vergangenen Sonntag jeweils siegreich gestalten können, dennoch ist unsere
„Dritte“ mit dem eigenen 6:0 Sieg gegen Steindorf II dem hochgesteckten Saisonziel Meister-
schaft und Aufstieg in die B-Liga wieder ein Stück näher gekommen, beträgt der Abstand zu den
Verfolgern doch mindestens sieben Punkte und die Anzahl der noch ausstehenden Spiele wird
selbstverständlich auch von Woche zu Woche kleiner.
Gegen harmlose Gäste ließ die Mannschaft von S. Meier in Hälfte eins zunächst etliche
Tormöglichkeiten aus, nach dem Wechsel aber fielen die RSV-Treffer durch M. Matic (2), N.
Müller, E. Polat, A. Schmidt und N.T. Abraham beinahe im Minutentakt.

Über den Gewinn des Hallen-Kreismeistertitels…

unserer D-Jugend hatten wir bereits in der „Echo“-Ausgabe des letzten Wochenendes berichtet,
doch selbstverständlich waren auch in den übrigen Altersklassen RSV-Teams im Kampf um den
Kreismeistertitel im Einsatz und dies mit unterschiedlichen Erfolgen, teilweise aber auch hier mit
Spitzenplätzen.
Den Titel ganz knapp verpasst hat unsere C-Jugend, die sich lediglich wegen eines einzigen
fehlenden Tores mit Rang zwei zufrieden geben musste. In der Endrunde feierte die Mannschaft
von M. Feile Siege gegen Burgsolms (3:0), Ehringshausen/Werdorf (2:0), Asslar (1:0) und
Münchh./Spartak (4:0), musste sich allerdings dem späteren Kreismeister
Schöffengrund/Cleeberg mit 1:3 geschlagen geben. Da Schöffengrund aber gegen Asslar den
Kürzeren zog, waren beide Mannschaften am Ende punktgleich, so dass die bessere Tordifferenz
am Ende den Ausschlag geben musste. Hier hatten die Schöffengrunder mit 9:8 knapp die Nase
vorn.
Ebenfalls Rang zwei blieb für unser E-Jugend-Team, das nach einem Sieg gegen Asslar (1:0) und
zwei Unentschieden gegen Eintr. Wetzlar (0:0) und Ehringshausen (1:1) lediglich dem späteren
Kreismeister Schöffengrund/Cleeberg mit 0:2 unterlegen war.
Aufgrund einer Niederlage im Gruppenspiel gegen die JSG Lahn-Ulm musste unsere A-Jugend
schon im Halbfinale gegen den favorisierten FC Burgsolms antreten. Dort aber zeigte die
Mannschaft von C. Rahmani und L. Kröck eine prima Leistung, musste sich nach einer
hochklassigen Partie dem Favoriten allerdings knapp mit 2:3 geschlagen geben Im
abschließenden „kleinen Finale“ nahm die RSV-Truppe dann gegen Lahn-Ulm Revanche für die
Niederlage im Gruppenspiel und landete mit einem 4:3 Erfolg auf Rang drei.
Ein 7:6 Erfolg gegen Asslar, ein 2:0 gegen MüDu/Spartak und ein 2:2 gegen Lahn-Ulm reichten
unserer B-Jugend bei einer 0:1 Niederlage gegen Schöffengrund nicht zum Erreichen des
Halbfinals, das unglückliche „Aus“ kam vielmehr schon in der Vorrunde.
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Aber nicht nur bei den Hallen-Kreismeisterschaften…

waren unsere Nachwuchskicker aktiv und erfolgreich, auch darüber hinaus waren die vielen
RSV.Jugend-Teams noch zu Gast bei verschiedenen Turnieren.
So holte sich unsere U-11 (E-Jgd.) beim „Goldberg-Kids-Cup“ in Cölbe unangefochten den
Turniersieg. 10 Punkte und ein Torverhältnis von 14:1 standen für die Truppe der Trainer B.
Schumann-Wolters und M. Schlicht am Ende zu Buche, womit man Germania Dörnigheim und die
Gastgeber aus Cölbe auf die Plätze zwei und drei verwies.
Nicht bis ganz nach vorne reichte es für die C-2 beim Turnier in Schöffengrund, immerhin aber
konnte die Mannschaft mit starken Leistungen ins Finale einziehen, wo man allerdings dem FSV
Braunfels mit 0:2 unterlegen war.

Da durften sich natürlich…

auch unsere Inklusions-Fußballer nicht lumpen lassen. Mit 14 Spielern (darunter D. Debus und H.
Daniel aus der RSV-B-Jugend) und dem Trainerteam K. Dähnrich und U. Rühl waren die RSV-
Kicker zum Inklusions-Turnier (zwei Spieler ohne Handicap sind erlaubt) ans Darmstädter
„Böllenfalltor“ gereist und kam von dort mit dem „Silber-Cup“ zurück.

-13-

 Vereinsgeschehen ...
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  ...nah besehen
Einen Riesenschritt…

Richtung Meisterschaft und Aufstieg machte in der vergangenen Woche unsere 1. Dart-
Mannschaft „Finsterloh Finest“. Im absoluten Spitzenspiel der Oberliga Nord/Ost empfing die
RSV-Mannschaft im „Juppy Pally“ als Tabellenführer den Tabellenzweiten Seenbachdarter 2 aus
Laubach und setzte sich nach hartem Kampf und spannendem Spielverlauf am Ende mit 8:7
durch. Nach Punktgewinnen von I. Amberg (2), M. König (2), F. Kühn, T. König stand die Partie nach
den Einzeln ausgeglichen 6:6, die Entscheidung brachten die Doppelerfolge von Amberg/Kühn
und K. Misgaiski/J.L. Reeh. Mit diesem Sieg vergrößerte die RSV-Mannschaft den Abstand auf
ihren Verfolger auf vier Punkte und darf vielleicht schon ein kleines Bisschen mit einem Auge
Richtung Hessenliga schielen. Allerdings sind bis zum Rundenende immerhin noch acht Partien zu
spielen…
Eine ziemliche Klatsche gab es dagegen in der vergangenen Woche für die 2. „Finest“-Mannschaft,
die sich gegen Koainbeul 1 in Ober-Ohmen deutlich mit 3:12 geschlagen geben musste. Gegen die
in der Bezirksliga-Tabelle hinter dem RSV-Team liegenden Gastgeber konnten lediglich L. Mirbach,
S. Hölzel und das Doppel Mirbach/T. König punkten, so dass die letztlich deutliche Niederlage
nicht zu verhindern war.
Mit einem im Dart-Sport eher ungewöhnlichen 6:6 Unentschieden kam dagegen die 3. Mann-
schaft vom Gastspiel in Ostheim zurück. Dort sorgten L. Adamski (2), T. Stein (2), P. Lütje und das
Doppel Stein/Lütje für den Auswärtspunkt.
Für einen solchen reichte es im Spiel der 4. Mannschaft gegen Dilltal 3 in Werdorf leider nicht
ganz, denn am Ende musste sich das RSV-Team knapp mit 5:7 geschlagen geben. Zwar konnten R.
Rink, M. Lähnwitz, L. Kamrath und die Doppel Kamrath/S. Wunram und M. Wolf/Kamrath Erfolge
feiern, diese sollten am Ende aber nicht ausreichen.

Hinweisen möchten wir…

an dieser Stelle noch einmal auf den 17. März 2026, denn an diesem Dienstag wird Deutschlands-
Fußball- Freestyler Nr. 1, Jannick Freestyle, im Rahmen seiner Deutschland-Tournee zu Gast auf
der Bezirkssportanlage sein. In seinem 2,5 Std. Live-Programm wird der Social-Media-Star seine
Freestyle-Show präsentieren.
Gelegenheit besteht im Rahmen dieser Veranstaltung aber auch an einem Nachhaltigkeits-
Basar für Sportartikel (RSV-Sachen und Fußballschuhe) teilzunehmen. Ab 16.00 Uhr besteht
Gelegenheit, nicht mehr benötigte Sportsachen abzugeben, diese können dann im Rahmen des
Basars von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr auf Spendenbasis zugunsten des RSV-Fördervereins weiter
gegeben werden.
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Karl Hoffmann 24.02. (67 J.) Dieter Schulz 01.03. (76 J.)

Klaus Burghardt 24.02. (76 J.) Karola Trautmann 06.03. (79 J.)

Hans-Peter Weise 25.02. (59 J.) Angelika Dutschmann 06.03. (68 J.)

Herbert Effenberger 26.02. (79 J.) Jürgen Marx 07.03. (62 J)
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Aus der Vereinsfamilie
                 Wir gratulieren zum Geburtstag

                

W i r  g r a t u l i e r e n…

unserem langjährigen Vereinsmitglied, ehem. Vorstandsmitglied, Schiedsrichter und
Funktionär des Kreisfußball-Ausschusses, Manfred   Schneider und seiner Ehefrau Ursula  zur

Eisernen Hochzeit, die Beide am  24. Februar 2026 feiern durften 

und

unserem Fußball-Aktiven Tim Eckhard und Ehefrau Eileen zur Geburt Ihres Sohnes Mats am  2.
Januar 2026

und
 

unserem langjährigen Fußball- und Tennis-Aktiven sowie Fußball-Schiedsrichter Johannes
Märzhäuser   und Lebensgefährtin Leandra zur Geburt ihrer Tochter Linnea am 11. Januar

2026

sowie
                                                              

unserem Fußball-Aktiven Mario  Laca  und Ehefrau Satiamare zur Geburt ihres Sohnes Nino
am 18. Februar 2026.
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